


· [bookmark: _GoBack]Ende März 2024 konnten die Inhaber eines deutschen Reisepasses in 177 Staaten visumfrei einreisen (Rang 2). Unter den Top 20 waren die Reisepässe von 18 europäischen Staaten.

· Inhaber von Pässen von ökonomisch schwachen Staaten können weniger Staaten visumfrei bereisen als die Inhaber von Pässen von ökonomisch starken Staaten.

· Bezogen auf die Visumfreiheit hat sich die Reisefreiheit zwischen 2017 und 2024 für fast alle Reisepass-Inhaber erhöht.

· Nach Deutschland durften im März 2024 Personen aus 93 Staaten ohne Visum einreisen (Rang 51 von 93).

Fakten

Die Reisefreiheit ist eine wichtige Grundlage für die kulturelle Globalisierung. Je einfacher Staaten bereist werden können, desto wahrscheinlicher ist es, dass auch ein Austausch stattfindet. Der kanadische Finanzdienstleister Arton Capital ermittelt in seinem Passport Index, in wie viele Staaten der Welt die Inhaber verschiedener Reisepässe ohne Visum einreisen dürfen. Dabei werden insgesamt 199 Staaten und Territorien betrachtet.

Ende März 2024 konnten die Inhaber eines deutschen Reisepasses in 177 Staaten visumfrei einreisen. In 135 Staaten wurde dabei gar kein Visum benötigt, in 42 wurde direkt nach Ankunft ein Visum erteilt ("visa on arrival"). Für nur 21 Staaten benötigten die Inhaber eines deutschen Reisepasses ein Einreisevisum: 13 zentral- und nordafrikanische Staaten sowie Syrien, Jemen, Turkmenistan, Afghanistan, Bhutan, Myanmar, Nordkorea und Nauru.

Weltweit gibt es nur einen Reisepass, mit dem in mehr Staaten visumfrei eingereist werden kann, als mit dem deutschen Reisepass: Die Inhaber eines Reisepasses der Vereinigten Arabischen Emirate konnten Ende März 2024 in 179 Staaten ohne Visum einreisen. Frankreich, Italien, Luxemburg, die Niederlande, Spanien, Österreich und die Schweiz stehen zusammen mit Deutschland an zweiter Stelle. Auf dem 3. und 4. Rang (visumfreie Einreise in 176 bzw. 175 Staaten) standen vier bzw. sechs europäische Staaten. Auf dem 5. Rang (visumfreie Einreise in 174 Staaten) standen neben Tschechien und dem Vereinigten Königreich die beiden asiatischen Staaten Singapur und Südkorea. Die Inhaber eines Reisepasses aus 29 weiteren Staaten konnten ebenfalls in mehr als 150 andere Staaten visumfrei einreisen.

Am schlechtesten stellten sich im März 2024 die Inhaber eines syrischen Reisepasses: Sie konnten lediglich in 39 Staaten visumfrei einreisen. Darauf folgten die Inhaber eines Reisepasses aus Afghanistan (40 Staaten), Irak (42 Staaten), Pakistan und Somalia (46 Staaten), Jemen (47 Staaten), Bangladesch (49 Staaten), den palästinensischen Gebieten (50 Staaten) sowie aus Libyen und Nordkorea (52 Staaten).

Generell ist festzustellen, dass die Inhaber von Pässen von ökonomisch schwachen Staaten weniger Staaten visumfrei bereisen können als die Inhaber von Pässen von ökonomisch starken Staaten. Allerdings hat sich die Reisefreiheit für fast alle Reisepass-Inhaber erhöht: Bei 198 der 199 hier betrachteten Reisepässe lag die Zahl der Staaten, in die visumfrei eingereist werden konnte, im März 2024 höher als im Mai 2017. Am größten war die Zunahme bei der Ukraine (plus 63 Staaten), den Vereinigten Arabischen Emiraten (plus 53 Staaten) und Kosovo (plus 50 Staaten). Darauf folgten China (plus 39), Katar (plus 38), Kolumbien (plus 33), Indonesien (plus 32) sowie Saudi-Arabien (plus 31). Lediglich die Inhaber eines Reisepasses von Vanuatu konnten im März 2024 in weniger Staaten visumfrei einreisen als noch im Mai 2017 – die Zahl reduzierte sich von 116 auf 96 Staaten. Der Rat der Europäischen Union hatte im März 2022 die Befreiung von der Visumpflicht ausgesetzt, da die „Staatsbürgerschaftsregelungen Vanuatus für Investoren […] schwerwiegende Mängel aufweisen.“

Wenn in Bezug auf die Reisefreiheit nicht die Freiheit der einzelnen Passinhaber betrachtet wird, sondern die Staaten nach ihren Einreisebestimmungen sortiert werden, ergibt sich eine andere Reihenfolge: Ende März 2024 verlangten 20 Staaten gar kein Visum beziehungsweise lediglich ein "visa on arrival" von den einreisenden Personen aus den anderen 198 Staaten/Territorien. Unter den Top 20 waren beispielsweise Kenia, Nigeria, die Demokratische Republik Kongo und zehn weitere afrikanische Staaten sowie Kambodscha und Vietnam. In weitere 18 Staaten konnten Personen aus jeweils mehr als 190 anderen Staaten visumfrei einreisen.

Auf der anderen Seite durfte nach Afghanistan, Nordkorea und Turkmenistan niemand ohne Visum einreisen. Bhutan (3), Eritrea (4), Libyen (6) sowie Algerien, Kamerun und Sudan (7) beschränkten die visumfreie Einreise auf Personen aus weniger als zehn Staaten. Nach Deutschland durften im März 2024 Personen aus 93 Staaten ohne Visum einreisen (Rang 51 von 93).

Datenquelle

Passport Index 2024: www.passportindex.org; Rat der Europäischen Union: Pressemitteilung vom 3. März 2022: https://www.consilium.europa.eu/de/press/press-releases/2022/03/03/vanuatu-council-partially-suspends-visa-waiver-agreement-due-to-risks-posed-by-golden-passport-schemes/

Begriffe, methodische Anmerkungen oder Lesehilfen

Ein Visum ist eine – normalerweise in einem Reisepass eingetragene – Beurkundung, die den Grenzübertritt des Passinhabers genehmigt.

© 2024 PASSPORTINDEX.ORG
Bundeszentrale für politische Bildung 2024 | www.bpb.de



